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(1415) 3 - 3 Nr. 4934.

Uahlausschreibung.
I m Sinne des H 17 der Gemeinde-Wahl-

ordnung sür die Landeshauptstadt Laibach wird
bekannt gemacht, dass die diesjährigen Ge
meinderaths « Ergänzungswahlen wie
bisher im städtischen Nathsaale an folgenden
Tagen stattfinden werden:

am 14. Knril sir lle«, I I I . MMKärper.
llm 16. Kpril für llen I I . Masllkörper,
am 18. April für ,len I. Waü.lkärper,

jedesmal von 8 bis 12 Uhr vormittags.
Sollte eine engere Wahl nothwendig

werden, so wird dn'selde am Tage nach der ersten
Wahl, d, i. am 15,, beziehungsweise 17. und
19. April ebenfalls vormittags von 8 bis 12 Uhr
im städtischen Rathsaale stattfinden.

Heuer sind zum Austritte bestimmt fol«
gende Herren Gemcinderäthe, und zwar:

ll) von den im Hl. Wahlkörper gewählten:
Droslav Holenec,
Felix woll i ,
I v a n Tomiiö,
IftnazHalentinüiü,
I v a n 2eleznilar;

b) von den im II. Wahllürper gewählten:
I . Vladimir HraSlh,
Dr. I v a n Tavöar,
Mathias I i t terer Nitter di caja Laval»

china;
c) von den im I. Wahllörper gewählten:

Dr. Karl Vleiweis « i t ter v. Hrsteniil i,
Naso Petriüi«z.

I m Laufe des Jahres haben das Mandat
niedergrleqt Ar. Josef Noin ja l aus dem
II, WalMrpcr und H r . « l f o n s Mosche aus
dem I. Wahlkörper, gestorben ist Michael
P a l i ü aus dem I. WalMrper.

Es werden daher im III. Wahlkörper 5, im
II. und im I. Wahllörper je 4 Gemeinderaths»
Mitglieder zu wählen sein.

Laibach am 4. April 1890
Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

(1400) 3—3 Nr. 960.

Kundmachung
iibcr die Neuwahl cincs licrliballtundigcn Bei-
sitzers bei dem Nergscnate des l. l . Landes-

gerichtcs in Laibach.
Von der t. f. Verghauptmannschaft zu Klo«

gensurt wird in Gemiihheit des Erlasses des
bestandenen k. k. Ministeriums für Landescultur
und Bergwesen vom 5. Juni 1850, Z. 865, über
das Anfuchen dcs f. f, Landesgerichtes in Lai<
bach vom 15. März 1890, I . 2137, die Wahl
eines bera.baulmidia.en Beisitzers bei dem berg«
gerichtlichen Senate dieses Landesgerichtes aus
dem Stande der in dessen Sprengel, d. i. dem
Herzogthume ,ftrain, der gefürsteten Grafschaft
Görz und Gradista, der Markgrafschaft Istrien
und der Stadt Trieft mit ihrem Gebiete, an-
sässigen, zu dieser Function befähigten Berg«
bautundigen aus

M i t t w o c h , den 7. M a i 1 8 9 0 ,

vormittags 9 Uhr in der Kanzln des k. l. Revier,
bergamtes in Laibach unter Delegierung des
Vorstandes des t. l. Reuierbergamtes in Laibach
zur Leitung des Wahlactes anberaumt, wozu
alle Besitzer der im genannten berggerichtlichen
Sprengel gelegenen Bergwerke eingeladen werben.

Die bei diesem Wahlacte zu beobachtenden
Vorschriften bestehen nach Weifung des ob-
citierten Mimsterial'Erlasses wesentlich in Fol»
gendem:

1.) Für die nicht eigenberechtigten Berg-
werlsbesiyer haben ihre gesetzlichen Vertreter bei
der Wahlversammlung zu erscheinen; den eigen«
berechtigten Besitzern aber steht es frei, an der̂
selben persönlich theilzunehmen ober sich dabei
durch gehörig Bevollmächtigte vertreten zu lassen,
was bei einem gesellschaftlichen Besitzstände jeden»
falls geschehen muss.

2.) Von jenen privatgewerkschastlichen oder
ärarischen Bergwerken welche eine eigene lei«
tende und rechnunaMhrende Verwaltung haben,
ist der durch ordentliches Anstellungsdecret legiti-
mierte Vorstand derselben berechtigt, an der
Wahlversammlung theilzunehmen, wenn der

Wertsbesitzer oder höhere Directions - Vorsteher
nicht anwesend sein sollte. Die doppelte Ver-
tretung eines Werlsbesihers ist unzulässig.

3.) Das Wegbleiben von der öffentlich aus-
geschriebenen Wahlversammlung berechtigt den
Ausbleibenden zu keiner wie immer gearteten
Reclamation oder Anfechtung des Wahlactes.

4.) Wählbar ist jeder, der nach feiner per-
sönlichen Befähigung der Bestimmung eines
berggerichtlichen Stimmführers zu entsprechen
vermag, der seit mindestens einem Jahre ein
Bergwerk im Wahlbezirke selbst besitzt oder
durch fünf Jahre ein solches als leitender Be-
amter verwaltet hat, mindestens dreißig Jahre
alt, eigenberechtigt ist und sich keiner entehrenden
Handlung schuldig gemacht hat.

Ebenso siud nach der hohen Finanzmim-
sterialverordnung vom 2. Jänner 1657, I . 7112,
Beamte der Bergbehörde und der t. t. Montan»
Verwaltungsämter wählbar.

5.) Die Wahl findet durch mündliche Ab-
stimmung der anwesenden Wahlberechtigten ohne
Rücksicht auf den Umfang ihres montanistischen
Besitzes statt, und kann daher auf schriftlich ein»
gesendete Wahlstimmen keine Rücksicht genom«
men werden.

Klagenfurt am 31. März 1890.

(1504) 3—1 I7L28.

^ehrllesse.
An der zweiclassigen Voltsschule zu h e i »

l i g e n Kreuz bei Thurn.Oallenstein ist die
Oberlehrersstelle definitiv zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrstelle wollen ihre
ordnungsmäßig belegten besuche im vorgeschrit'
benen Wege

b i s E n d e A p r i l 1 8 9 0
Hieramts einbringen,

tt. l. Bezirkschulrath Littai. am 9. April 1890.

(1434) 3—3 Nr. 306 B. Sch. R.

Kamins - Uusschreib ung.
1.) An der einclassigen Volksschule in 3tob

gelangt die Üehrerstelle, mit welcher der Jahres»

gehalt von 450 f l . , die Functionszulage ?">
30 fl. und Nalllralwohnung verbunden I«"''
zur definitiven, eventuell provisorischen AeselM'U'

2.) An der zwciclassig.'N Volksschule '"
A l t l a g gelangt die zwrile Lchrstelle »ut °c«
Iahresgehaltc von 400 si. und dem Acickpng^
rechte auf ein Wohnzimmer im SchullMe z»
definitiven, eventuell provisorischen Besetzung-

Gehörig instruierte Grsuchc sind im ""
geschriebenen Wege

b i s z u m 4. M a i 1 8 9 0

Hieramts einzubringen. .,,̂
K. k. Vezirlsschulraih Goltfchee, "»' " "

April 1890.
Der k. t. Bezillshauptmam, als Vocsihendel.

T h o m a n n m. p.

(1433) 3—3 Nr. 247 V. Sch. ^ '

Ooncurs - Ausschreibung.
I m Schulbezirle Tfchcrnembl si"d " A

stehende Lehrstellen zur definitiven, eueutucu^
visorischen Vcsctzuna. ausgeschrieben: «..«,

1.) Die dritle Lehrstelle an der vierclaM^
Franz-Iosess-Voltsschule in Tschernem
mit jährlichen 500 fl. ^

2.) Die zweite und dritte Lehrstelle an ^
dreiclassigen Volksschule zu D r a g a t u s ^ ^
stere mit den, Iahresgehalte von 450 st' " hgsj
letztere mit 400 st. Hiebci wird bemerlt, >
mit beiden Stellen auch der Genuss von ^
turalwohnungen verbunden ist und dass >»
dritte Lehrstelle eine weibliche Lehrlrasl »
wünscht wird. „ B

3.) Die Lchrer- und Schulleitcrste^
der einclassigen Volksschule z u S c h w e ' N ° ^
mit 450 sl., der Functionszulage p".'^«c
und Naturalwohnung. Diese Stelle w'l»
definitiv besetzt. M e

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen»"
b i S 2 5 . N p r i l i 8 9 0

beim !. t. VezirtSschulrathe in Tschernembl ""'
zubringen. 5 ^

K. l. Vezirlsschulrath Tschernembl, an'
April 1890.

U n z e i g e b l a t t.
(1045) 3—2 Nr. 1009.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des hohen

Nerais die executive Versteigerung der
dem Mathias Meden von Osredek Nr. 74
gehörigen, gerichtlich auf 1935 si. geschätzten
Realität Grundbuchs < Einlage»Z. 9 der
Eatastralgemeinde Osredel bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. M a i
und die zweite auf den

4. J u n i 1 8 9 0 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
ad« auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

T>ie Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlcgen hat
sowie das Schätzunasprotokoll und der
Vrundbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laa«, am 14ten
Februar 1890.

(1488) 3—2 Nr. 1724.

Erinnerung
an G e o r g S c h e m i t s c h und J o -
h a n n P u t r e ' s c h e n Erben von Rein-

chal.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Georg Schemitsch und den
Johann Putre'jchen Erben von Reinthal
hiermit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Venchte
Mathias Lakner von Rrinthal die Klage
6« pray«. 6. März 1890. I . 1724. peto.

Löschung von Satzposten s. A. eingebracht,
worüber die Tagsahung auf den

18. A p r i l l. I . .

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind. so hat man zu ihrer Ver»
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Anton Lovec von Gottschee als Curator
acl aetuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäunumg entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee, am
8. März 1890.

(1339) 3—2 St. 2589.

Razglas.
Zamrlim tabularnim upnikom Fran-

cetu Slobodniku iz MeUike, Ivi Vuk-
siniču St. 23, Katri Skof St. 42, Matiji
in Ivi Težaku iz Rozalnice št. 42, od-
nosno njihovim neznanim dedičem in
pravnimnaslednikom,kakor tudi nekje
v Ameriki bivajočemu Nikolu Težaku
iz Rozalnice, post.avi se skrbnikom na
čin gospod Leopold Gangl iz Metlike
ter se mu vročijo dotični odloki
štev. 1789.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
27. marca 1890.

(1363) 3—3 St. 2522.

Oklic
izvršilne dražbe premakljivega

blaga.
C. kr. deželno kot. trgovsko sodišče

v Ljubljani naznanja, da je na prošnjo
J. S. Benedikta iz Ljubljane proti Neži
Kodritsch iz LjubJjane zaradi dolžnih
113 gold. 21 kr. s pr. izvršilno dražbo
dolžnici zarubljenega,sodno na 63 gold.
50 kr. cenjenega premakljivega premo-
ženja, obstoječega iz

Mane oprave, podob i. t. d.
dovolilo in za njo dva röka, prvega
na dan

2 8. a p r i l a
in druzega na dan

10. m a j a 18 90. 1.,
vsakikrat ob 9. uri dopoludne v bi-
vališči dolžnice v Ljubljani na sv. Petra
cesti v Pavrovi hisi odredilo, in da
se bodo zarubljene reči pri prvem
röku le za ali čez cenilno vrednost,
pri drugem pa tudi pod njo in vsa-
kikrat le za gotovi denar prodajale.

G. kr. deželno kot. trgovsko sodišče
v Ljubljani dne 29. marca 1890.

(1457) 3—2 St. 2270.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
naznanja:

Na proSnjo Neže Miklavčič iz Pre-
iesja dovoljuje se izvršilna dražba An-
tonu Videi.icu lastnoga, sodno na 330
goldinarjev cenjenega zemljisča vložna
St. 67 kalastralne obeine ŠI, Huperl.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 3. a p r i l a
in drugi na dan

28. m a j a 1 8 9 0 . 1 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se

__^^_ g
bode to zemljišče pri prvem r̂ K •
za ali čez cenitveno vrednos, .Q

drugem pa tudi pod to vredn
oddalo. .jj je

Dražbeni pogoji, vsled kate J
posebno vsak ponudnik dolžani v^e

ponudbo 10 odstotkov varščine v ^
dražbenega komisarja položiti, ej.
veni zapisnik in zemljeknjižni I Z "
Iež6 v registraturi na upogle\to$0'

C. kr. okrajno sodišče v ™
nogu dne 21. marca 1890. _ _ ^ - - ^
— —"2T911*1

(1429) 3-2 &Aj 0 6

Oklie izvršilne zemU1**"*
d r a ž b e ' to^

C. kr. okrajno sodišče v ^ a "
naznanja: /oOdr-

Na prosnjo l^olone Juhani KY^.
Pirnatu) dovoljuje se izvršilna

 nn
Janezu Jerincu lastnega, s 0 ^ ^
864 gold, cenjenega zemljJS08 ^
8 gold, cenjene pritikline teg . pi
Ijišča v l o ž n a š t . 5 3 katastralne
Vodice. d r a * ^

Za to se določujela d v a

dneva, in sicer prvi na dan
2 6. a p r i l a

in drugi na dan
24. m a j a 1890 . -, f

vsakikrat, ob 11. uri dopoiu g g b ( #
tern Hodiäöi s pristavkom, o*^ ^ *'
to zemljišče pri prvem roW ^tfP
čez cenitveno vrednost, P'1

 0 ( jd#
röku pa tudi pod to vrednosiJ ft j

Dražbeni pogoji, vsled ^ p r J
posebno vsak ponudnik do" ^
ponudbo 10'Vo varssiine v r % n i <
benega komisarja poloiiii, k \w
zapisnik in zemljeknjižni w
v registraturi na upogled- ^ se >

Ob enem se naznanja, ^ f
neznano kje bivajoči Li«» atot)
stavil Hlaž Keržič iz Vodic K
ad actum. %$S$

C. kr. okrajno sodiSče
dne 17. marca 1890. A\
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(U55) 3-2 Nr. 2118.
^ Executive
"ealttaten-Versteigerung.

^ <!" ^ber Ansuchen der Handels,
z ?" A- Zwenke! K Comp. in Lichten.
Äl i« o ^eculive Versteigerung der dem
nH s. ."Upancic in Pusava gehörigen, ge.
W H » fl. geschätzten Realität Ein-
bewi^'. °^ Catastralgemeinde Feistrih
l . , k ? ""^ ^'öu zwei Feilbietungs-Tag.
'^ngen. und zwar die erste auf den
M . - 23. A p r i l
""° die zweite auf den
:. 28. M a i 1 8 9 0 ,
h> i ""vormittags von 11 bis 12 Uhr,
^ d n . c"" bem Anhange angeordnet
eiste., c> < .'̂  bie Pfandrealität bei der
Cchiik,. t""6 ""^ um oder über dem
unter ? l " ' b" der zweiten aber auch
kiid "''^ben hintangegeben werden

" ' ^ ^ ^ ' ^ ' " ^ e d i n g n i s s e . wornach
'illibn " leder Licitant vor gemachtem
der L sV." ^ ^ " ^ Vadium zu Handen
l°lvie k„« ^ " " " " ^ " n zu erlegen hat.
^ u n d b n ^ ^ b u n g s p r o t o k o l l und der
g«ichtli^ V ^ " tonnen in der dies-

K ^ r n Registratur eingesehen werden.
Nassenfuß. am

" ^ ^ ^ N r 7 ^ 6 ?
^ Executive
^ealMen-Versteigerung.

^ a c h " ^ ' s^dt.»beleg Bezirksgerichte
Es l . ? ^ ^kannt gemacht:

iti S H - s l , " ^ Ansuchen des Josef Vodnik
ĉ tive Z r/.^urch Dr. Sajovic) die exe-
^ i e l ? ' ^ " u n g der dem Michael
?"l 1100 tt'" gehörigen, gerichtlich
lage.Nr ßn?' schätzten Realität Ein-
Mtnt ^ ^ Catastralgemeinde Senica
gelben h " w m ^ besindlichen Iugehör
^ u n g z . T ^ r ' ^ t . und hiezu zwei Feil.
auf ^ ^clgsatzungen. und zwar die erste

"nd die ,w-?' ^ p U l'" zweue auf den
^eslnal ^ ^ M a i 1 8 9 0 ,
genchtz "."'Ulttags um 10 Uhr, hier.
Golden ? ^ ^ " ' Anhange angeordnet
^ n ' H s die Pfandrealität bei der
^ E c h ^ . """» nur um oder über

> ' N t r r V bei der zweiten aber
lvitd. ^lnselben hlntangegeben werden

^besonde^'^'°"sbedingnisse. wornach
?"b»te e n ^ " ^lcitant vor gemachtem
l ^ i c i t a t i m ^ . ^ d i u m zu Handeu
^ i e ^ "^commission zu erlegen hat
. ^buchz^hungsprotokoll und die

^ ^ i X Registratur eingesehen werden.
^ ° a c h . °m 14. März 1890.
U462) i T V

<L St. 2723, 2724.
2 -Hazglas.

U11^"-KuöilS' t a b.ularnim upnikom Mar-
s'*1 Ä l z ^eleznikov, Marku,
> s n 0

 J ^ k ,z Rozalnice štev. 37
PtavnS °Vlm n e z nanim dedičem

S P - L C l d n r S l e d f i k 0 m ' P ° s l a v i s e

01 °dlokii S on s e m u v r o č i J ° d °-
3n e-krok,- 2 0 2 1 i n 1 4 ^ -
^ ^ 1 8 9 0 ° S O d i Š č e V M e t l i k i d n e

^ 3 8 6 ) ^ 3 ^ • :
hy^i ° St. 190.

* S ^2SiS 17:vrši l"a^a^ba Fran-

C vWn a It W cenJenega zem-
S**> «er l , , 6 1 katastralne občine

2 6 ' /T°ö«jeta roka na dan

^•Januvn" s o d l i 4 č e n a VrhnikiV a rJa 1890.

(1456) 3—2 Si. 2436.
Oklic.

Na prošnjo Antona Plantariča (po
c. kr. notarji Ivanu Fischerji v Mokro-
nogu) se v izterjanje svote 200 gold,
iz plačilnega povelja z dne 15. marca
1889, štev. 1848, ponoviti z odlokom
z dne 19. januvarja 1890, Stev. 536,
uslavljeni izvršilni dražbi zemljišč
vložni SI.. 19 in 348 katastralne občine
Cirnik na dneva

2 3. a p r i 1 a in
2 8. ma ja 18 90.1.,

vsakikral od 11. do 12. ure dopoludne
pred tern sodiščem s poprejšnjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 28. marca 1890.

(1444) 3 - 2 St. 4073.
Oklic.

V izvršilni stvari Janeza Ambro-
žiča iz Podgrada (po dr. Slancu) proti
Jožetu Draginiču iz Vinje Vasi pcto.
8 gold. 96 kr. c. s. c, zemljišča vložna
fit. 37 katastralne občine Vinja Vas se
na prošnjo obeh strank prva dražba
proglasi dovrsena in obstane pri drugi
na dan

22. a p r i l a 1890.1.
odrejeni dražbi odlok z dne 19. marca
1890, si. 4073.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diSče vRudolfovem dne 19. marca 1890.

"(1479) 3—3 St. 4189.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr, okrajno sodiöce v Kostanje-
vici naznanja:

Na prošnjo Bare C6rnski (po Mihi
G6rnskemu) dovoljuje se izvršilna
drazba Janezu Galiču lastnega, sodno
na 1355 gold, in 120 gold, cenjenega
zemljišča vložni fit. 192 in 381 kafa-
stralne občine Vel. Dolina.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

12. a p r i l a
in drugi na dan

10. m a j a 1890. L
vsakikral od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno rrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varačine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registrat.uri na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 7. marca 1890.

(1478) 3—3 St. 3924.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Kosfanje-

vici naznanja:
Na prošnjo Lenarta Zagarja iz Pre-

kope dovoljnje se izvrsilna dražba Ani
Bučar lastnega, sodno na 140 gold,
cenjenega zemljišča vlozna štev. 506
katastralne občine Ostrog.

Za to se določujeta dva dntzbena
dneva, prvi na dan

12. a p r i l a
in drugi na dan

10. m a j a 18 90. ).,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
fern sodiSči a prislavkoin, da se bode
to zemljišče pri prvem r6ku le za ali
t̂ ez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalerih je
posebno v.sak ponudnik doJzan, pred
ponudbo 10'Vo varsčine v roke draz-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Kostanje-
vici dne 4. marca 1890.

! (1319) 3—3 St. 1215.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisöe v Velikih
Lašičah naznanja, da se je na prošnjo
Jarneja Vodičarja iz Zdenske Vasi proti
Antonu Adamiču iz Ponikev štev. 32
v izterjanje terjatve 100 gold. s. pr.
dovolila izvršilna dražba na 5195 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložne št. 257, 258, 260 in 261 zem-
Ijiske knjige katastralne občine Cesta.

Za to izvršitev odrejena sla dva
roka, in sicer prvi na dan

2 0. m a j a
in drugi na dan

24. j u n i j a 18 90.1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tern sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih urah pri tern sodišči upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lašičah dne 8. marca 1890.

(1244) 3—3 St. 2011.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki
naznanja, da se je na prošnjo Marije
Loj iz Kočevja (po Francetu Stajerji,
c. kr. notarji iz Metlike) proti Martin
Pleščevi zapusčini iz Železnikov št. 10
v izterjanje terjatve 408 gold. 75 kr.
s pr. z odlokom z dne 7. marca 1890,
st. 2011, dovolila izvrsilna dražba na
2703 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložne štev. 349, 353, 354,
355, 356, 357 in 358 zemljiske knjige
katastralne občine Draščice.

Za to izvrsitev odrejeiia sta dva
roka, in sicer prvi na dan

2 5. a p r i l a
in drugi na dan

23. maja 1890.1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki
dne 7. marca 1890.

(1214)1^3 St. 4162.
Oklic

izvršilnih zemljiščinih dražb.
(Št. 8 de 1890.)

Pri c. kr. za mesto delegovanem
okrajnem sodišči v Rudolfbvem se
bodo vršile izvršilne dražbe sledečih
zemljisč, in sicer:

1.) na prosnjo Ane Prime iz Jurke
Vasi (po dr. Slancu) proti Janezu
Primcu iz Velikega Podljubna pcto.
138 gold. c. s. c. sodno brez pritiklin
na 1567 gold, cenjenega zemljišča
vložna st. 52 katastralne občine Ve-
liki Podljuben, odlok z dne 20. janu-
varja 1890, štev. 808, prva dne
6. maja in druga dne 3. j u n i j a
18 90. 1.;

2.) Lucije Skufce (Skufic) (po dr.
Ivanu Tavčarji v Ljubljani) proti Ja-
nezu Skuf'ci iz Ivanje Vasi pcto. 261
goldinarjev 57 kr. c. s. c, sodno brez
pritiklin na 1317 gold, cenjenih zem-
Ijišč vložni St. 236 in 237 katastralne
občine Mirna Peč, odlok z dne 23ega
januvarja 1890, stev. 871, prva dne
6. maja in druga dne 4. j u n i j a
1890. ].;

3.) Janeza Faleskmija iz Spodnje
St.raže (po ^r- Slancu) proti Francetu
Kondriču od tarn pcto. 200 gold. c. s. c,
sodno brez pritiklin na 300 gold., ozi-
roma 1062 gold, cenjenih zemljisč
vložni St. 64 i n ^ katastralne občine
Prečna, odlok z dne 6. februvarja
1890, St. 1664, prva dne 7. maja
in druga dne 3. j u n i j a 1890. 1.;

4.) Janeza Faleskinija iz Spodnje
Straže (po dr. Slancu) proti Francetu

Kondriču od tarn pcto. 300 gold. c. s. c,
sodno brez pritiklin na 300 gold., ozi-
roma 1062 gold, cenjenih zemljioč
vložni št. 64 in 65 katastralne občine
Prečna, odlok z dne 6. februvarja
1890, st. 1665, prva dne 7. m a j a
in druga dne 3. j u n i j a 1 8 9 0. 1.;

5.) Andreja Senice iz Obrha pri
Toplicah (po dr. Slancu) proti zapu-
ščini Marije Kalinger iz Toplic (po
kuratorju dr. Seguli) pcto. 80 gold.,
sodno brez pritiklin na 1865 gold,
cenjenega zemljisča vložna St. 3 kata-
stralne občine Toplice, odlok z dne
13. februvarja 1890, St. 2034, prva
dne 7. maja in druga dne 13. j u -
n i j a 1890. 1.;

6.) v izvrSilni stvari Jožefa Gre-
goriča iz St. Jarneja (po dr. Slancu)
proti Gregoriju Bedeku iz Gabrja pcto.
79 gold. 51 kr.; zemljišče vložna št. 465
katastralne občine Gabrje, se na
prosnjo obeh strank prva dražba pro-
glasi dovrSena in obstane pri drugi
na dan 17. a p r i l a odrejeni dražbi,
odlok z dne 4. marca 1890, fit. 3062.

Vse te dražbe vrSile se bodo ob
11. uri dopoludne pri tem sodisči.

Cenilni zapisniki, zemljeknjižni iz-
, piski in dražbeni pogoji ležč pri tem
[sodišči v uradnih urah na upogled.

Deset odstotni vadium. Pri prvih
dražbah le za ali čez ceno, pri drugih
pa tudi pod njo.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Rudolsovem dne 20. marca 1890.

"(1234) 3—3 St. 1894.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiäöe v Ribnici
naznanja:

Na proSnjo Mihe Pakiža iz Jur-
jevice dovoljuje se izvrsilna dražba
Janezu Lesarju lastnega, sodno na
1085 gold, cenjenega zemljišoa vložna
Stev. 11 katastralne občine Jurjevica.

: Za to določujeta se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

7. maja
in drugi na dan

14. j u n i j a 1890. ].,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljiSče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici dne
8. marca 1890.

(1223) 3—3 St. 845.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Trebnji

naznanja:
Na prosnjo Franceta Mikliča iz Sta-

rega Trga dovoljuje se izvrsilna dražba
Janezu Patetu iz Repč lastnega, sodno
na 1841 gold. 50 kr. cenjenega zem-
ljišča pod vložno štev. 31 katastralne
občine Vrhtrebnje.

Za to se določujeta dva dražbera
dneva, in sicer prvi na dan

2 6. a p r i l a
in drugi na dan

24. maja 1890.1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiSči v sobi St. 1 s pristav-
kom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali čez cenifveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, razen
izvrsitelja, pred ponudbo 10% var-
ščine v roke dražbenega komisarja
položiti, cenitveni zapisnik in zemlje-
knjižni izpisek Iež6 v registraturi na
vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnji
dne 1. marca 1890.
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(1489) 3 - 1 Nr. 1975.

Erinnerung
an G e r t r a u d K u m p von Gnaden-

dorf, unbekannt wo in Amerika.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gotische

wird der Gertraud Kump von Gnaden,
dorf, unbekannt wo in Amerika, hiermit
erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte M^gdal'Ma Neumann von Ob^r-
mösel tm Klage äs pra63. 15. März 1890,
Z 1975, M o . 144 fl. s. A. hiergerichls
eingebracht, worüber die Tags îtzang auf den

2. Mai l. I.,
vormittags 9 Uhr. angemdnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Lovec von Gottschee als Curator
»ä aoturn bestellt.

Die Gllagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint o)er sich
einen anderen Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein
schreitet uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widnqens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagte, welcher es übrigens
freisteht, ihre Rrchtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stchenoen Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. t. Bezirksgericht Gottschee. am
16. März 1890.

(1450) 3—1 Nr. 1234.

Erinnerung
an d^n unbekannten J a k o b I g n a z
C e b a l und dessen unbekannte Rechts

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird dem unbekannten Jakob Ignaz
Cebal nnd dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Johann Hafner von Lack die
Klage 66 prass. 8. März 1690. Zahl
1234. M o . Ersitzung der Realität g . 156
der Catastralgemeinde Lack überreicht,
worüber die Verhandlung zum summari»
schen Verfahren auf den

8. M a i 1 8 9 0 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthalsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat mau zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Rudolf
Cebal von Lack als Curator a6 actum
bestellt.

Die Geklagten weiden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
widrigenfalls diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator verhandelt werden
wird.

Lack am 8. M ä r ; 1890.

(1497) 3—1 Nr. 2 2 1 3 ^

Freiwillisse
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

hiermit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Antun

Moschek von Laibach die freiwillige par«
celleuweise gerichtliche Veräußerung der
demselben gehörigen lastenfreien Realität
Einlage-Z. 704 der Catastralgemeinde
Zirknitz bewilligt, und zur Vornahme
derselben die Tagsatzung auf den

22. A p r i l ' 1 8 9 0 .
vormittags 9 Uhr, in Zirknih, Haus-
Nr. 223, angeordnet worden.

Hiebei wird:
1.) Die Vauparcelle Nr. 5 7 , d. i.

das Haus Nr. 223 nebst Wirtschastsgebäu-
den und Hofraum und die Mitriqenlhums-
ancheile am Sermtutsäq liualente Ein^
l a f t t ' I . 813 nnd 814 der Catastval-
«ememde Zirlnih „m 1100 fi.;

2.) die Orundparcelle Nr. 228 um
200 fl.;

3.) die Waldparcellen Nr. 1102/^^.
1102/,,. und 1102/.^., der Citastral-
gemeinde Rakek u»d nebst dem Miteigen'
thumsäqmvalente an Einlage-Z. 229 der
Catastralgemeinde Rakek um 110 fl,;

4.) die Waldparcellen Nr. 2972/...
2972/.«. 2972/«..«. 2972/«^. 2972/,,'.
2972/.„.2 und 2972/, „.., der Catastral-
a/memoe Niederdorf, nebst dem Miü'igen-
thumsäquivalente an Tmlage-Z. 369 der
Catastralgemeinde Niederdorf um 160 f l .
ausgerufen und dem Meistbietenden auch
unter dem Ausrufspreise zugeschlagen, je-
doch behält sich Anton Moschet eine
14tägige Genehmigungsfrist vor.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
jeder Kauflustige vor dem Anbote ein
50"/l, Vadium vom betreffenden Ausrnfs-
preise zu Handen der Genchts-Commission
zu erlegen hat und der Grundbuchs-
Extract liegen Hiergerichts zur Ein«
ficht auf.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 29sten
März 1890.

(1440) 3 — 1 Nr^ 1988^

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Ueber Ansuchen des k. k. Sieueramtes

Loitsch wird die executive Feilbietung d.'r
der Agnes BcadeZka gehörigen, nn Grund-
buche der Catastralgemeinde Gereuth 8uk
Einlage-Nr. 26 vorkommenden, gerichtlich
auf 3225 fl. bewerteten Realität wegen
aus dem st. a. Rückitanosausweise vom
24. Ju l i 1889 schuldigen 97 fl. 26 kr.,
der auf 9 fl. 46 kr. adjustierten und
weiters auflaufenden Executionskosten
bewilligt, und zu deren Vornahme die
Tagsahungen auf den

17. M a i und den
1 9 . J u n i 1 8 9 0 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Beisatze angeordnet,
dass obige Realität bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätz
werte bei der zweiten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 19ten
März 1890.

(1447) 3—1 Nr. 1504."

Reassumiernng
executiver Feilbietung.
Die mit dem diesgerichtlichen Be-

scheide vom 16. Juli 1889. Z. 3485.
sistierte Feilbietuug der dem Michael
Spiegel von Görz gehörigen, auf 927 fl.
60 kr. geschätzten Realität Einlage-Zahl
997 a6 Catastralgemeinde Wippach wird
auf den

16. M a i und
17. J u n i 1 8 9 0

mit Beibehalt des Ortes und der Stunde
mit dem frühern Anhange reassumiert.

K. k. Bezirksgericht W'ppach. a,n 2Men
März 1890.

(1441) 3-^1 Nr. 1989.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Einschreiten des l. k. Steuer,
amtes Loitsch wird die ,xec. Feilbirtung
der dem Jakob Mioöek von Aberöe ge-
hörigen, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Averse 8ub Einlage-Nr. 15
vorkommenden, gerichtlich auf 2134 ft.
ö. W. bewerteten Realität wegen aus dem
steuerämtlichen Rückstandöausweise vom
24. Jul i 1889, Z. 835, schuldigen 74 f l.
82 kr. der auf 9 fl. 42 kr. adjustierten
und weiters auflaufenden Executiuns-
koste» bewilligt, und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

17. M a i und den
19. J u n i 1 8 9 0 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichts mit dem Besätze angeordnet, dass
obige Realität bei der ersten Feilbietung
nur um oder über über dem obigen Schä
tzungswerte, bei der letzten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loilsch. am 19ten
M ä r ; 1890.

(1344) 3—1 St. 1808.
Oklic.

G. kr. okrajno sodišče v Metliki
naznanja, da se je na prosnjo mest.ne
hranilnice v Kočevji (po dr. Emilu
Burgerji v Kočevji) proti Pet.ru Kralu
iz Oklug Stev. 17 v izterjanje terjatve
63 gold, s pr. z odlokom z dne 27ega
februvarja 1890, štev. 1808, dovolila
izvrsilna dražba na 2270 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
St.. 127 zemljiske knjige katastralne ob-
čine Gradac.

Za to izvrSitev določujeta se dva
röka, in sicer prvi na dan

30. a p r i l a
in drugi na dan

3 0. m a j a 1890.1.,
vsakikrat, od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodiSči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod vrednostjo, ampak
ne pod polovico iste, oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki
dne 27. februvarja 1890.

(1373) 3—1 fit. 2517.

Oklic.
G. kr. okrajno sodiSče v Ribnici na-

znanja, da se je na proSnjo Ivane
Levstek, omožene Pintar, iz Zamosteca
proti Jeri Levstek iz Lipovšice St. 8
v izterjanje terjatve 40 gold, s pr.
dovolila izvrsilna dražba na 240 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna štev. 91 zemljiske knjige kata-
stralne občine Zamostec.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

14. m a j a
in drugi na dan

18. j u n i j a 1890.1.,
vsakikrat ob l l .ur i dopoludne pri tem
sodisči B pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpi.sek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSči
upogledati.

G. kr. okrajno sodišče v Ribnici dne
25. marca 1890.

(1435) 3—1 fit. 1900.

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v Logatci

naznanja, da se je na prošnjo Marije
Blazon iz Begunj proti Tomažu Po-
peku iz Begünj v izterjanje terjatve
166 gold, s pr. iz plačilnega povelja
z dne 26. decembra 1888, St.. 10.231,
dovolila izvrsilna dražba na 1720 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložni štev. 44 in 43 zemlji.ške knjige
katastralne občine Begfinje.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

2 4. m a j a
in drugi na dan

26. j u n i j a 1 8 9 0 . 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri
tem sodisči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Logatci dne
19. marca 1890.

(1453) 3—1 fit. 1393.

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiSče v Loki na-
znanja :

Na prosnjo dr. Josipa Stareta do-
voljuje se izvrsilna dražba Janezu Iste-
niču lastnega, sodno na 3780 gold,
cenjenega zemljišča vložna Stev. 43

katastralne občine Davča in fondus

instruktusa, cenjenega na 4 gold. t

Za to se določujeta dva drazbeiw
dneva, prvi na

21. m a j a
in drugi na

25. j u n i j a 1890.1.,
vsakikrat. od 11 do 12. ure dopowdDJ
pri tem sodišči s pristavkom, da s
bode to zemljišče pri prvem r(?kJ
za ali čez cenitveno vrednost, pri d r .
gem röku pa tudi pod to vrednostJ
oddalo. ie

Dražbeni pogoji, vsled k a t e r i n ^
p o s e b n o vsak p o n u d n i k dolžan, P
p o n u d b o 10°/0 v a r š č i n e v roke d^'.
benega komisar ja položiti, c e n l t ! ^
zapisnik in zemljeknjižni izpisek
v reg i s t ra tur i n a vpogled. . ,nP

G. kr. okra jno sodišče v I J ° M

16. marca 1890. ^ _ _ _ _ ^

"(1469) 3 - 1 St- 2192'

Oklic.
Na prošnjo Marko Plesčevih ^

dičev iz Železnikov (po Francetu ^
jerji, c. kr. notarji v Metliki) se s ^
sodnirn odlokom z dne 8. ^.affl
1889, St. 9465, na 13. decembra &
določena druga izvršilna dražba
Plescu iz Vidosiö St. 21 lastnih »0
322 gold, cenjenih zemljisö v l '^
Stev.315, 311, 312, 313, 3 1 4 % ;
katastralne občine Draščice Pu' „j
ter se v izvršitev določi ^ra-
dan na

3. m a j a 18 90.1.
..; ten1

dopoludne od 10. do 12. ure p»
sodiSči s poprejSnjim prist.avkoi»; ^

C. kr. okrajno sodisče v Metl^1

13. marca 1890. ^ ^ ^
(1460) 3—1 St. 221'

Oklic. &
Na prosnjo Marko Plesčevm ^

dičev iz Zeleznikov (po Francetu' ^
jerji, c. kr. notarji v Metliki) «e

 su
sodnim odlokom z dne 24. ^L$
1889, st. 7664, na 21. decenribr» ^
določena, a s pravico PonO

A
V

ni i"
ustavljena izvrSilna dražba £ ,(j
Niku Plescu iz Vidosič in Matiji W»^
iz Vidošič štev. 14 lastnih _in " ^ e
goldinarjev cenjenih zemlji^ q$
Stev. 306, 307, 309, 310, 313 ^ \ .
katastralne občine Drasčice P
ter se v izvršitev odloči dan

3. m a j a 1890.1- . ie,fl

dopoludne od 10. do 12. ure_ Pjj
sodiSči s poprejSnjim P r i s t a ,%i ffl

C. kr. okrajno sodišee v ^ m

15. marca 1890. ____^-~~^fo

"(1313) 3—1 ^1 l

Oklic. . ß e iir
Podpisano okrajno sod" i>

znanja: -v/i $$'
Na prosnjo Ignacija Vojei» '^0

rega Borsta de praes. 1. ^ vT\^]

St. 1775, dovolilo se je, da »e\* :

umrtvilo zastran vknjižbe teri-^[ f
a) Marije Lah po ženitovanJ ê5KH

godbi z dne 25. maja 183o
130 gold.; . n 0 w°:

b) Antona in Ane h^ P \$>>
siilni pogodbi z dne 26. rnar^
za vsacega 80 gold., ter ^

c) Antona Koširja P° , p ig if,' •
z dne 3. aprila 1838 v znesku $v
s 5°/0 obrestmi pri pose.slvu 1 ĵjg
kovem vložna St. 229 /ernlj'^
katastralne občine ükrog. ^ie '

Ker je od tedaj, kar «•» yfla ^
terjatve vknjižene, minulo - ojih°.pf

50 let, ker teh upnikov, ^ . ^ Ä j
dednikov in nastopnikov m » \$P.
najti in ker oni v tem c**11 ^ &&
svojih pravic, pozivljejo »e^ [0fi
si prisvajajo pravice do
da je zglasijo do dne

15. a p r i l a l ^ 9 * ' ' oi-
, pa ^ $

tako gotovo, sicer se bo«« $
njikovo zahtevanje privol^ ^
umrtvijo te vknjižbe, ter a ^ 1
knjižno izbriSejo. [jitij1

C. kr. okrajno sodišce
9. marca 1890. I
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H ö tel „Elefant".
"•""gen Sonntag den 13. April

i grosses letztes

"lilitär-Doppelconcert
B r ö

 v o n zwei Militär-Kapellen.
^ttng sämmtlioher Looalitäten.

W Interea«»anteB Programm.
a r a*g halb 8 Uhr. Entree 30 kr.

Hochachtend

w ^ Franz Ehrfeld.

JW-iifTelegrapIeii-Expeäilor'
liediensw1 e i n e m grösseren Amte Kraln«
^Beliiii i l n a l l e n Fächern vollkommen
veräüdl ' w U n « o h t seine Stellung zu
^Bedu u n d a l a Administrator oder
**!in«* , b e l e l n e m PoBtamte ln
circa «'w u e r m a r k o d e r Karaten in
'inter j » e n e l azutreten. — Anträge
erl)eten p o s t e restante Lalbaoh
"--^_______ (1508) 2—1

Danksagung.
8»*toa« i c l. l e D i r e c t i o » <ier Krainiaohen
pieohenJ L a i b a o h hat der hiesigen
> tij " a a ^«-Verwaltung 200 II. votiert.
llQMit J L e, wohlthätige Spende spricht

s e i s l en tiefsten Dank afs

7 ^ 5 die Siechenhaus-Verwaltung.
^ ^^-^ Nr. 2508.

biger ^ " ' " " 9 der Verlassenschaftsgläu-
^stlllneni ^ " . ^ Iam'er 1890 ohne

'°^nt verstorbenen I o h . D i a n i c

t̂t>r>, >,i " ^ ' Bezirksgerichte in Stein
c>li die N°?V"' ' selche als Gläubiger
l89l) ob., ^ " ^ " l t des am 4. Jänner
Wn P i ^ . " ^ " ^ n t verstorbenen Io-
!" bellen?^^" ^ ^ " "ne Forderung
?"'chte,.?°be". aufgefordert, bei diesem

" Ansy".^"lueldung und Darthuung

>'tta^^5^'l 18 90.
d°hin jh° t« Uhr. z" erscheinen oder bis
Eugens V . ' ^ l l l ' c h ^" überreichen.
^"" sie ^ "'^ben an die Verlassenschaft.
^ " Ford " ^ ^'^hlung der angemel'
^ t ter Un " " ^ " 'rschöpft wilrde" lein
^ N e i n ? " ? "̂stünde, als infoferne
^ K. l No Abrecht gebürt.
^ 189Z' ^'"cht Stein, am 24sten

1 St. 1570.
c.k r . u g l a s .

i > K da J n o s o d i š č e v L o k i »*-
h d e c e i n h P J e , o E l i z a b e t a R a n t d n e

^ , ^ 1 8 8 9 v Selcih stev. 48
S a v e n l ? V e l j a v n o imenovanje,

S * e »n° d 1 ' lako da nastopi
* «a hZ P 0 S l a v i - F*>8lavna de-

Ur'j Han,«ta zaPustnice Franc in
T * dva 1 ? V 6 s e ' kJe b i vata.

se toraj pozivljata, da se
, s.Podai G n e m l e t »

%T[* in y
z a p

q
l s a n e g a dneva tukaj

„ H x a m ^ e d i č a i z r e č e l a > c e ne,
X N i » in s U S U n a z dedisii, ki bi se

^navala. P O s l a v l J e n i m skrbnikom

^ 5 ^ 8 9 0 ° S°d i š Č e V L o k i d n e

^^^^^^^^^hS^M^I I ^^^91 ^ ^ 1 S ^ K ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I

' ^ a n J l u ö ' Ju«"lipezerei- und Deli
6 Q (1217) 6 2 - 2

(1140) 3—3 Nr. 2922.

Curatels-Verhängung.
Bom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben, dass
über den zufolge Beschlusses des k. k. Landes-
gerichtes in Laibach vom 1. Februar
'1890, Nr. 752. gemäß 8 273 a. b. V. A.
für wahnsinnig erklärten Alois Knez von
Uiiterschischka die Curatel verhängt, und
d^js zum Curator desselben Herr Johann
Kuez in Untelschischka bestellt wurde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 15. Februar 1890.

(1500) 2—1 St. 2438.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo Marije Suler iz Mirne

(po c. kr. notarji Ivanu Fischerji iz Mo-
kronoga) dovoljuje se izvräilna dražba
Jožefi Zorc lastnega, sodno na 400
goldinarjev cenjenega zemljišča vložni
štev. 175 in 176 darčne občine Sent
Rupert v Sent Rupertu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

7. m a j a
in drugi na

18. j u n i j a 18 90. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
Lode to zemljišče pri prvem rö*ku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem rdku pa tudi pod to vrednosljo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v regislraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 28. marca 1890.

(1437) 3—1 St. 1913.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
naznanja, da se je na prošnjo Aloj-
zija Skale iz Cerkovske Vasi proti
Jakobu Tomazinu iz Cerkovske Vasi
v izterjanje lerjatve 325 gold, s pr.
iz poravnave z dne 12. decembra 1887,
št. 10.320, dovolila izvržilna dražba
na 6445 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vložna štev. 114 zem-
ljiške knjige katastralne občine Cor-
kovska Vas.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in aicer prvi na dan

2 4. m a j a
in drugi na dan

2 6. j u n i j a 1890.1.,
vsakikrat. ob 10. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenjeno vrednostjo, pri drugem
r6ku pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji. cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 19. marca 1890.

(1205)~3^3 St. 715.
Oglas.

Janez Božič iz Mlake je (po c. kr.
nolarji Ivanu Plantanu v RadoJjici)
vložil tožbo de praes. 5. februvarja
1890, st. 715, proti zamrlim Mariji,

I
Marijani, Katri, Andreju in Janezu
Božiču iz Mlake, oziroma njihovim
noznano kje bivajočim dedičem in
pravnim naslednikom, na priznanje
plačila terjatev, vsled katere se je dan
za sumarno razpravo odločil na

7. maja 18 90.1.
dopoludne ob 9. uri pri tem sodišči.

Neznanim toženim postavil se je
kuratorjem za čin gosp. Matija Klinar
iz Radoljice, s kalerim se bode vršila
ruzprava, ako toženi dotlej ne posta- I
vijo zase druzega zastopnika ali ne
pridejo k razpravi. j

C. kr. okrajno sodišče v Radoljiei
dne 7. februvarja 1890.

(1487) 3—1 Nr. 1637.
Executive

Relicitations - Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Meierte von Lienfeld die executive Ver
steigerung der der Maria Stimpfl von
Lienfeld gehörigen, gerichtlich auf 585 fl.
geschätzten Realitäten 8ub Einl.'Z. 121.
181 und 182 a6 Catastralgemeinde Lien-
feld bewilligt und hiezu eine Feilbietungs-
Tagsatzllng auf den

30. A p r i l 1 8 9 0 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts«
sitze mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Psandrealitäten bei dieser Feil«
bietung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 7ten
März 1890.

(1491) 3—1 Nr?2226.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirsgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Iosefa

Samide von Altlag die executive Ver-
steigerung der dem Josef Verderber von
Lienfeld gehörigen, gerichtlich auf 830 fl.
geschätzten Realität «ud Einlage« Z. 127
26 Lienfeld sammt dem auf 133 fl. ge«
schätzten geschlichen Zugehör derselben
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. M a i
und die zweite auf den

11. J u n i l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
sammt Zugehör bei der ersten Feilbie.
tung nur um oder über dem Schätzungi«
wert. bei der zweiten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dles.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k Bezirksgericht Gottschee. am
21. März 1890.
"(1492^3^1 Nr. 2401.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht: ̂  ^ ^

E2 sei übtr Ansuchen des Johann
Vresa von Mfriesach die executive Ver-
steigerung der dem Georg und Katharina
Kump von Buchberg gehörigen, gerichtlich
auf 420 si. geschätzten Realität, «ub Ein-
laae-Z. 2 aä Buchberg vorkommend,
bewilligt und hiczu zwei Feilbietungs.
Tagsahungen. und zwar d,e erste auf den

und die zweite auf den
25. Iun, l. I..

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt Zu-
aehör bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitatlons-Vebmgmsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations°Eommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Orundbuchs-Extract können m der d«K.
aerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Vouchee, am 30sten
März 1890.

(1445)3—1 St. 954.
Oklic.

V izvršilni zadevi Janeza Ličofa
iz Javornika St. 18, kot varuha mlaj-
šega Janeza Ličofa odtod (po c. kr.
notarji Aleks. Hudoverniku) proti An-
tonu Zupanu iz Potoka (po kuratorju
Janezu Hribarju iz Kranjske Gore)
peso. 244 gold. c. s. c. dovoljuje se iz-
vršilna dražba zvršencu lastnega, na
500 gold, cenjenega posestva pod
vložno St. 39 katastralne občine Potok
(pri katerem se ne nabaja nič pri-
tiklin) ter se za njo odredita dva röka,
prvi na dan

10. m a j a
in drugi na dan

14. j u n i j a 18 90. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenjeno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige ostanejo pri sodišči
vsacemu na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kranjski
Gori dne 27. marca 1890.

(1034) 3—3 St. 4196.

Razglas.
Vsled prošnje Neže Modic iz Stu-

denca vpelje se amortizacija pri zem-
Ijišči Neže Modic iz Studenca hiSna
St. 6, vložna stev. 12 zemljiskih knjig
katastralne občine Studenec kot glavni
vlogi, in pri zemljišči vložna št. 260
istih zemljiskih knjig kot sovlogi za-
varovanih terjatev Marije Modic iz
izročilne pogodbe z dne 3. februvarja
1830. I. v znesku 800 gold. star, den.,
ter se to vsem onim, kateri mislijo,
da imajo kake pravice do teh ter-
jatev z dostavkom naznani, da svoje
pravice tako gotovo do dne

1. a p r i l a 1 8 9 1 . 1 .
oglasijo, sicer se bode po preteku
tega obröka dovolila vknjižba izbrisa
zastavne pravice gled6 navedenih ter-
jatev.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče Ljubljansko dne 26. febr. 1890.
(1371) 3-2 St. 1554, 1639, 1737, 1742,

1746, 1975, 197G, 2263.

Oglas.
Radi izknjižbe zastarelih terjatev

vložili so pri podpisanem sodišči tožbe
proti nepoznatim zemljeknjižnim up-
nikom:

1.) Anton KoSmelj iz Retij hiäna
št. 11 proti Stefanu, Janezu, Jakobu,
Mariji in Magdaleni KoSmerlj pcto.
90 gold.; zastopa jih kurator ad actum
Janez Gregorič iz Retij St. 50;

2.) Janez Kljun iz Sajevca at. 7
proti Julijani Zotter iz Ribnice pcto.
52 gold. 50 kr.; kurator je gospod Josip
Zotter;

3.) Janez Pelc iz Ribnice stev. 34
proti Mariji Skulj iz Ribnice pcto.
13 gold.; kurator Jos. Flesch v Ribnici;

4.) Matej Campa iz Sodražice št. 34
proti Matiji Cam pi od ondot pcto.
85 gold. 21V4 kr.; kurator Jurij Drobnič
iz Sodražice;

5.) Andrej Gregoriö iz Podklanca
St. 8 proti Josipu in Mariji Gregorič
pcto. 200 gold, in 27 gold. 257B kr.;
kurator Blaž Petrič iz Podklanca st. 7;

6.) Jakob Kozina z Hrega st, 22
proti Antonu Prijatelju izAndola peso.
98 gold. 19 kr.; kurator go»pod Josip
Zotter v Ribnici;

7.) radi plačila 10 gold. 50 kr. pa
France Campa iz Velicih Poljan St. 18
proti Jakobu Puclju z Vinic šf.ev. 27
(po skrbniku Gašparju Marnu z Vinic).

Naznanja se tožencem, da do dne
razprave, t. j .

7. maja 18 90.1.
ob 9. uri dopoludne poSljejo tikoin
imenovanim skrbnikom v obrambo
potrebna pisma ali pa sami pridejo,
inače se bode razpravljalo s skrbniki
samimi ter razsodilo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišfce v Ribnici
dne 18. marca 1890.
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Ohne jede Anzahlung
gegen nur 3 fl. monatl. Abzahlungen

erhält man sofort franco

Brockhaus' oder Meyer8

Conversations-Lexikon
17 Bände, neueste, bunt illustrierte
Auflage mit Karten u. Abbildungen,

Originaleinband und Preis.
Aufträge nimmt entgegen

Victor Ochmann
(1413) 3—3 zur Zeit:
Laibach, „Kaiser von Oesterreich".

Zahnarzt
August Schweiger
ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr vor-
und von 2 bis 5 Uhr nachmittags. W o h n t :
Hotel S tadt W i e n , II. St., Nr. 23. —
Neue unübertreffliche Pariser Plombe, von
Autoritäten als die beste anerkannt — die
Farbe den Zähnen gleich — ersetzt die Gold-
plombe in ihrer Dauerhaftigkeit. — Künst-
liche Zähne und ganze Gebisse werden nach
der neuesten amerikanischen Methode ver-
fertigt, ohne Entfernung der Wurzeln. —
Leiste für jedes Stück Garantie. (1009) 5

Oonoessioniert von der hohen k. k.
österr . Regierung. (455) 10

^ ^athe Stein M i e

W M Wnelle Fahrten, gute W D
Wl'^ Verpflegunglbilligste Preise. G W

die concessionierte Repräsentanz
in W I E N

IV., Weyringergasse 17

LUDWIG WIELICH
oder

JOSEF STRASSER
in Innsbruck.

Kürzeste und billigsle Route nach
Antwejrpen über Inns[bruok

via Arlbergbahn.

Auf, zu mir!
Jsur ich. Waffenschmied

N. Hoffmann
habe unter Garantie die besten, bil-
ligsten, feinst vergoldeten Säbel mit
Stahl- und Lederscheide, Kuppeln für
k. k. Staatsbeamte sowie auch das
feinste und grösste Lager von Messern

und Scheren etc. (i290) 3
Geht zum Schmied, nie zum Schmiedl,
Moses sang schon dieses Liedl!

Ausgezeichnet mit Diplomen, Staats-
medaillen u. s. w.

Laibach, Rathhansplatz Nr. 12.

stätentieste 8läI>!ilM!le
als: Tiefcultur- und Uniuelsalpflüssc, mehr«
schlliiqe Psiü^e, Wendpslüge und Wcinbe^s^

psiü^e, eiscrne Egqeu mit Slahlzinlcn,
p».t«2ttort« Drl11ma>ll0Ql20U

für Ebene und Vergland, Uniurlsal< und ein'
fache Hackmaschinen, Hand^Drillmajchiueu,

Hand'Hackgeräthe :c. :c., sowie ferner auch
VerätQ« n u ä I l l a s o ü l n e n

«lnüeror H^it
aus den renommiertesten ssalirilen sind stets

auf Lliger und werden billigst abgegeben bei

Nu<z. 3 2 0 l ( , VVisn, >!,
jcltt: Taliorstraßc 7 l .

Die besten

Brünner Stoffe
lirfert zu Original-ssabrilsprciscn die

Ziegel-lmkof in Ll-ünn.
Für einen eleganten

Irül.-»zc!l)rü- oder Kornn^er-

Männer-Anzug.
genügt ein Coupon in der Länge von

2 10 Meter, das sind 4 Wiener Ellen.
Ein Coupon kostet

4'«0 aus gewöhnlicher - M l
»M" fl. 7'75 aus feiner "M>

«W- sl. ^N-5« aus feinster -W>
>W^ fl. 12'4« aus hochfeinster " » »

echter Schafwolle.
Ferner sind in größter Auswahl zu haben:
Mit Seide durchwebte Kammgarne, Stosse
fiir Ueberzieher, Loden für Jäger und
Touristen, Peruoienne und Toslina. für
Salonanzüge, Vorschristsmäsziae Tnche
für Neamte, waschbare Zwinistoss,' fiir
Mä,,ncr und Knaben, echte Viqu^Gilct.

stosse :c. :c. (688) 40-1«
Für ante Ware, musteraetrcne «nd
genaue Lieferung »vird garaniiert.

Muster gratib und franco.
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Steiermärkische Landes - Guranstalt
Roll i tscli - ttn ucrUr min.

Sudbahnstation Pöltschaoh. ^ ^
fs^* Saison: 1. 31ni T>i.«s :*O. KeptoTiitxii-. *^PI

Trink-, Bade-, Kaltwasser- und Molkencuren etc.
Broaohüren und Proapeote gratis duroh die Dlrootion.

'"•Tempel- inicl ^tyx-ia, - < ^ixeHe

•tets frifloher Füllung;, e .
altbewährte OlaubergalzBäunrliiw K'1«1'» KrkrankuiiK d'T Verdauungaorgane, m»"'1 *"•,

nehmen Erfrlsohungra-Ootränk. (14CH) H - ^
Zu bnziohon durch dio TlrunnRiivorwiiltiinu, iillu «MiiKirnlwiinnor IIHIHIIUIIK«"' , runoinniiurtd ri|>" • I

und I>roifunrii!-(>(!8(:liiM'to und Apotliokoti, HOWI') im haiidlinusri zu Oraz. _J[

_i v "• VAV-—~-• • V A > o -aw— •** - *)\. -.-»v- » - » — , » _ \ > — " — v ; > - - "—-sjv* ° »••'-'

j Unter der Trantsche 2, Theatergasse 6.
% Grosse Auswahl modernster Hüte für Frühjahr und
] Sommer, besonders praktische und nicht durchschwilzbare

j Gummi-Patent-Ventilatoren und echt englische Hüte» ?

T sehr dauerhaft; ebenso Uniformhüte und Kappen für k. u. & j

j Staatsbeamte empfiehlt (779) 12-9 |

| T- Sofclič. !

J. Furg^leitners Apotheke in G-raz.
Qtoir iorhor ^rÜlltorOüft J hasche 88 kr., gegen Husten, Heiserkeit, " a

OlCülötllCl JVldUlClQd.ll, und Brustweh, seit 40 Jahren bewährt. g l.
JfjlltcVTMin a u s unterplIosphorigHauremKalk,Liriderungsmitt.el für Lungen- "• " , |j(
lYdmoJl l ip kranke (knochenstürkendes Mittel für schwache Kinder). 1 F | a K C ' 'J t r ,
Wv Wlirhta 'Q I frä l i fprcalho 1 e r o s s e hasche I fl., l kleine Masche W
m, II Utll ld ö IVldUlClödlUC, gegen Gicht und Rheumatismus. . ,,<,„

Engelhofers Muskel- und Nervenessenz, i , L Ä i r ! ! i i £ u ö £
Alle diese Artikel sind in den meisten Apotheken der Monarchie 7M k ^ ? 9

oder können vom Erzeuger gegen Nachnahme bezogen werden. (721) 1"'
— - ^ " ^ ^ ^ • *

Gewalzte Bauträger
sowie alle sonstigen Eisenwerks •« Erzeugnisse

• führen in grosser Auswahl auf Lager und i

liefeni prompt zu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C'"'
Comptoir, Eliinmijii ln un< Trlgirligir:

UfFV. Tl., •\or«lbahiiHlntM«ie \r. 18.

»gay

drosses, mit allem Comfort a n s i e s t a t w f !
an einem Knottenpunkt der Staatsbahn mit Fabriksetablissements in übers ^efi
unmittelbar an der Station, mit 20 oomplet e lnger lohteten Fremde»» . Qtf,
eigener grosser Wohnung und Dienstbolenzirnmeni, Bestauratlons-, Oa»*" , gjske' i|'
Looalltäten, Billard-Saal, Schanklocale mit dem Zugänge zum Lager- lI pferdê Lj
dann grosser Küche, Speis, ferner grossem Hof mit Einfahrt, gemauertem .^.K'* j{
Waschküche, Wagen remise; grossem Zier- und Gemüsegarten von 970 Q"*L«jt)0 "*
Umfang mit Treibhaus, Mistbetton, Springbrunnen etc., dazu grosses G ° ^ -
Magazin etc. *-mi*aP *

Die Fremdenzimmer gobon ein jährliches Durohsohnitt*ertr»p o ß n ,
3500 bis 4000 fl. Preis 58.000 fl., wovon 29.000 fl. lioRf-n bleiben J j f ^ a ^

Auskunft ertheilt die conoe»s. Realitäten- und Hypotheken* 0 ) O^
kanzlei des pens. Sparoasse-Secretärs Dominik Stelzer in ^o°v0]t^-
stftiennark. ^-^ffjßr
:«<<<<«<«««<«<«<«<<<<<<<<<<«<<«<<<<<<<«^ss^>>>^^^^

(1123) 10—5 Das wirksamste abführende Mineralwasser ^ p

Franz-Joser
* R l # # O l « # M I I O l l ^ sirnpfolilen von ersten ärztlichen g J g V ^
MMRwwm^M * | I * * y J U . 1 5 5 seiner sicheren und dabei milden V V ' .^,katar V '
stopfung und deren Folgeübeln, bei Leberansc.huppung, Magen- und «Jal

 l0nlcî c°«jJ>'
Hhifandrang n;irh dorn Kopfe und do,r Lungo. H/irnorrhoiden un'l L xpO^t.^'
Depots in allen Mineralwasser-Handlungen, Droguerien u n d $ad*y
In Laibaoh bei Michael Kastner und Peter LaBsnik. Direotio» *

aSrÄä: Ofener FRANZ-JOSEFBitterwass^

Radkersburqer u^u^ IIIM| 1̂11̂ ^ Sauerbru* 1

s o e b e n i n f r i s c h e r (1 *
1 1 1 - F ü l l u n g a n g e k o m m e n . . , , , % . « iff« ^J o h a n n L m m g e r ™ haben bei Laibach, Bomerstrasse ^

^ ~ — ^ — ^ ^ — ^ — • - — — ^ i ^ — ^ . ^ — ——^^SBBBBBBBB^^^
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w M Ä . | Oesterreich-Ungarns erste, grösste und im besten Renomme stehende | ""??£>:
llnifotinitntnfl« - Wiiftalf ötn TOovij T i l l e r * C o m p . i'tci« * ßourante nebft 3a&Iunß«frcHnflJitffen ii&cr U u l l o r i i i k l e l i l c r uiib VulsormMOrt<*n.
UniformimtnflP = Sluftnlt »on OTorlj Tl l l i 'r * <'oinp. ö„f-nk,, t a„f2nunfA Vtej« « (Souranle nef'ft » â]>rKnoöbcbtnöiitffeii iil<er ITi i l l 'ormklrtder unb I7nlsor in»orf«n.
llniformtcriiiifi« • Vltistnlt UPII Wcti\ T i l l e r * « o n i p . --'„},« ..„htrnnrn * r c i f l ' ^"«ranlt nc&fl ^nblunfiOliebinfjniffcn itbir I l i i i f o r m k l e l d r r unb r i iJsori i i sorf <n.
Uniformimmg« * «Inftatt vow 1Hori\ T i l l e r * < o m p . s ' u l B """ ' l u l lLÜ- ^rei« - Courantt tu-fcft ^<i&luiiß8bcMnfliiifjcn üfccr I l i i i l o r i i i k U l d e r unb I i i l l o r n m o r i « n .
llniformicruiiß« « Jhtfialt »on aJloriji T i l l e r A <!oin|». (2.r>6) lü $reie * (Souranlt nebst ^n^tunrtBbcbinniiiffcn über U n i f o r m k l e i d e r unb ln isoruiNori«- t i .

D»e Firma 6 . Tönnies, Laib ach
übernimmt, dio Ausführung von

Wassereinleitungen in Gebäude
Bade-Einriohtungen eto.

e ^bezüglichen Artikel stehen in deren Fabrik monlierl und zusammen-
gestellt, zur Besichtigung bereit. (1410) 3—3

^___^^ KostenüVerschlage werden bereitwilligst angefertigt.

Gwkiisten
«nit <üinchmbarl'm Eiibehäller und rbeusolchem Wassl's-

Ntstrvoir consirniert.

Zng. Julius Mnger
<U04) 12__2 ^ ^ . ^ F ü u f h a u s . WaSstasse N r . «.

^ ^ l i c s N i c h meine Aauwcisr crnluglicht, den (5islastci! steto icin und nmichlns zu crhaltel,.

^ ^ ^ Bester und billigster Anstrich zur

^onservieruno; cless Holzes.

Garbolineum
Obi«1"*"11' t^urdiKc,lioiiioncl; vorzüglichstes Anstric.liiniilo.rial^ für alle Holz-
«larS?*aa B a u t e n , für Zäune, Thore, Aokergeräthe, Wagen, Stall-

«nohtungen etc. etc. (901) 10-0
VVlr machen besonders aufmerksam auf das von uns erzeugte

Extra - Qualität - Carbolineum
unser» o

ganz specielle Fabriksmarke, unerreicht im Glanz und Haltbarkeit.

^a/o.1 Hillei dc Co.
I ^ ^ Wien, IV., Favoritenstrasse 20.

^ ^ ^ a b r i k : BKITITO nm GTCßiRttlS. ~VI

Uflu Bierausschank
•*lger Kohlensäure, bestes Mittel, s t e t s f r i s c h e s H i e r zu haben.

* l e jeder A f K o h l o n » ä u r e , reinste, rascheste und billigste Erzeugungsart. Appa-
fJti8BiKa ~l m bester Construction. Aenderungen vorhandener Apparate billigst.

olllensW , ? h l e n « ä « r e , chemisch rein und billig. Kunden, die sich die eisernen
ure-Heli,'ilter ankaufen, erhalten bedeutenden Preisnachlass auf Kohlensäure.

uskiinfte, KoKteiivoranschlä^c, Preiscourante franco und gratis.

^ • d - Hasenörl, Wien, Stadt, Giselastrasse Nr. 4.
^^^^te^^^_^^ (12241) 10—4

Kleider um den Arbeitslohn.
CU k u « e Zeit hindurch wird zu solch niedrigen Preisen verkauft.:

Hc^rroii"Howen

I I. Ouül i lä t : I 11. Qua l i t ä t : I III. Qua l i t ä t :

.fl.l'5O. 1 fl- g—. ! f\- 3 ' - . I

\ I. Qualität: Sommer-Anzug } Wnr
r aus gemusterten Wasr.hsloffen i fl K«

Hose, Rook und Gilet. _/„"".°

\ H. Qualität: Frühjahrs-Anzug ) Wnr
aus feinen Urünner StoiTen 41 "7 • Csl
Hoie, Rook und Gilet. ^ 1 1 ^ # O U

III. Qualität: Feinster Anzug 1 Kur
aus « e i c l i e n b e r g e r Sloüen fl Q . CA

Eoie, Rook und Gilets 'JJLJL.
Knaben-Anzüge Wr o bis 15 .lahvo ) Knr

A " * V " ^ Ä . aus echlen ürüniicr Schafwollsloffen. prarhlvoll j i l R ' R H
W ä t üg e u ausgestattet: HOBO, Rook und Gilot. ' " . %JOU

w "Ölungen werden gegen Poslnachnahmo erledigt, und gp.nügt als
•?°MiHi.. Mass Hrijstiiinsang. Sdiritl- und HosenJängc. (1282) 6—3

^ ^ ^ f c | ^ £ « l d e r - P a b r l k : Filiale Wien, v-» Büdlgergasae Nr. 1/37. |

,
F. T.

Wir erlauben uns, hiermit den p. t. Hausbesitzern von Laibach die '
höfliche Mittheilung zu machen, dass wir zur Einführung der neuen (
gtädtlsohen Wasserleitung In die Häuser eine j

Wasserleitungs - Installations - Anstalt j
gemeinschaftlich errichtet haben. i

Unsere Verbindung mit den ersten und leistungsfähigsten Fabrikanten '
dieses Faches sowie der Umstand, dass wir zur Durchführung der Installa- ]
tions-Arbeiten durchwegs nur tüchtige und erprobte Monteure angestellt i
haben, setzen uns in den Stand, unseren p. t. Kunden die solideste und (

prelsWÜrdlgste Ausführung der Arbeiten zusichern zu können. ,
Unser Bureau sowie das Hauptlager und die Installations- '

Werkstätte beiindet sich bei Herrn Albin C Achtsohln, Theater- '
gasse Nr. 8; ausserdem haben wir bei Herrn Fel ix Nolll, Valvasor- ]
platz, und bei Herrn Josef Stadier, Sohustergasse, je ein Musterlager '
eingerichtet. J

Bestellungen werden an allen drei Orten entgegengenommen, Auskünfte
bereitwilligst ertheilt und auf Verlangen Kostenvoranschläge ausgearbeitet.

Einem recht zahlreichen Zuspruche empfehlen wir uns

hochachtungsToll (141C) 3—2

Consortium für Wasserleitungs-Installation:
Albin C. Achtschin, Felix Nolli, Josef Stadier.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher au.s

der Birke fliesst, wenn man in den Stamm derselben
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf diemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
wunderbare Wirkung.

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
IIautstellen damit, so lösen sioh sohon am folgenden
Morgen fast unmerkliche Sohuppen von der
Haut, die daduroh blendend weiss und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weisse,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberslecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l'6O. (311) 7 I

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker. |

: NarjT Crlycerin-Specialitäten.
' Seit ihrer Erfindung und Einführung durch F. A. Sarg und Carl Sarg im Ge-
! brauch Ihrer Majestät der Kaiserin und anderer Mitglieder des Allerhöchsten 1

Kaiserhauses sowie vieler fremden Fürstlichkeiten. Empfohlen durch Prof. I
' Baron Liebig, Prof. v. Hebra, v. Zeissl, Hofrath v. Scherzer etc. etc., der
| Hof-Zahnärzte Thomas in Wien, Meister in Gotha etc. I
I rivrerin-Seife, echt, unverfälscht, in Papier 60 kr., in Kapseln 65 kr., in j
' Bretteln pr. drei Stück 90 kr.( in Dosen pr. drei Stück . . . 60 kr.
I Honijc-Glycer in-Seife i n G a r l o n s Pr- d r e i S t ü c k 60 > i
I Flüssige Glycerin-Seife in Flacons 65 » j
' (Bestes Mittel gegen rauhe Hände und unreinen Teint.)
i Glvcerin-Lipi>en-Crf'me i n F l a c o n s 50 >
i Qjvcohlastol (zur Beförderung des Haarwuchses, Beseitigung der
' Schuppen etc.) in Flacons i fl.
i Toilette-Oarbol-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück . . . 1 » 20 »
1 I / A I n n s l N T G l y c e r i n - Z a h n - C r 6 m e , p r . S t ü c k . . . . 35 »
I K A L U U U H I ; (Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmillel.) j

| F. A. Sarg5 Sohn & Cie., k. u. k. Hoflieferanten in Wien. I
i Zu Iiaben in Lalbaoh bei den Apothekern L. Groetschel, Wilh. Mayr, !

Gabr Piccoli, Joh. Svoboda, v. Trnköczy, ferner bei C. Karinger, .los. Kordin, |
I Peter Lassnik, M. F. Snpan, Anton Krisper, Jakob Klauer. (818) 14-4 !
I _ . _ i i n nai^ ^Vt^i^yt^\^^^\^^^\^^^^i^^^^\^yt^t^t^^^^\^^f^i I^^^I l™t*f~i i r n r*>ari nir i — - — — - _ . _ _ . _ ^ ^ ^

Aelteste, erste ĵžfr und grösste

Cementwaren-Fabrik
Cement-PflaSterungS-Platten für Einfahrten, Küchen, Vestibules, Gänge etc. I

MarmOr-MOSaik-Platten für Vestibules, Gange, Küchen etc. etc., ebenso

fjligelßflfß (KlarmOr-MoSaik-Platten, feinst geschliffen und auch poliert.

PG* Betonierungen *^[
Stalleinrichtungen, Canalrinnen, Pissoireinrichtungen etc. etc. I

l>(>rlmooscr PoL'llaud-Cemeiit. — Kuisieiner hydraul. Kalk.
Scliottwio.ner Stuccatur- und Alabaster-Gips. I

Jos. Neumüller & Comp.
V/ien, IV., Wienstrasse 3. (aoi) 12-6 I

H -̂ Preislistoji gratia ixiid Irauco. ^ P |
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Samstag den 12. und Sonntag
den 13. April in der

Casino-Restauration
humoristische

Gesangs-Soire
Aüstreteu der BManester Singspiel-Gesellschaft

A. Karl Lipne.
Frl. Antonie Lipne

Li«der- und Chansonnetten-Sängerin.

Frl. Mirzl Mor
Soubrette.

Herr L. Sigwardy
Mimiker und Charakterkomiker.

Herr L* Obermaier
(1511) Concertmeister.
Anfang 8 Uhr. Entree 30 kr.

Um gütigen zahlreichen Zuspruch bittet
hochachtungsvoll

die Gesellschaft.

Gommis
tüchtiger Gemisohtwaren - Verkäufer,
der deutschen und der slovenischen Sprache
mächtig, wünscht seinen Posten zu ändern.

Gefällige Anträge unter „H. L. 500"
übernimmt die Administration dieser Zei-
tung. (1425) 3—3

Zwei möblierte

Monatzimmer
sind in der Polanastrasse Nr. 15, I. St.,

zu vergeben, um) 3-3

Feldgyps
(Oberkrainer)

in 8äoken ä 100 Kilo

Cement
(Trifaller)

In Fässern ä 250 bis 300 Kilo
stets vorräthig und billigst zu haben bei

Franz Pirker
Spedition«- & Commissionsgesohäft

vis-a-vis dem Südbahnhofe
in Laibaoh. (1385) 3—2

Ein tüchtiger, der slovenisohen und der
deutschen Sprache vollkommen mächtiger

luriats-SWer
findet sofort Aufnahme. Einsendung
der Zeugnisse wird gefordert. Eintritt sofort
oder längstens bis 15. April 1. J.

Stanko Pirnat
(1494) 4—3 k. k. Notar in Sittioh.

Ein eleganter, leichter, halbgedeckter

ganz neu, mit Bock zum Abnehmen, ein
neuer, noch unausgepackter (1298) 3—3

Saf et3T
neuester ausländischer Marke, und ein

B i c y c l e
abgebraucht, ist billig zu verkaufen.

Näheres im Comptoir bei JOB. Paulin,
Laibaoh, Marienplatz Nr. 1, zu erfragen.

Im Hause Rathhausplatz Nr. 2
sind zum Georgi-Termine, eventuell
sofort (1147) 12

zwei Wobnungen
zu vermieten.

Das Nähere beim Hausbesorger.

bereits in den meisten Fainilien
«ls zuverlässiges Hausmittel vor«

. rätia gehalten wird, so ist jede An-
! preisung überflüssig. Es sei hier
deshalb nur für jene, welche dies
al tbewährte M i t t e l noch nicht
leimen sollten, die Bemerkung anqe«

' fügt, baß der Unler«Pain-E,'pc!Ier
mit den besten Clfolsscn als schmelz»
lindernde und heilende (s-illreilmug
bei Gicht, Nhellmatismüs, Glieder«
reisten, t x i f t w e h , Seitenstechen,

l Nervenschmerzen, Zahnweh usw. an»
ssewendet wird. Dieses Hausmittel ist
sicher in der Wirkung und billig im Preis
(40 und 70 lr.). Nur echt mit „An ler " !

'Vorrätia in den meisten Aftot l iclen.
F. A d . Dichter H Gie., Zludolstadt,

Ro t te rdam, London lc. »^.

I n den Apothelcn der Herren G. Piccoli,
L. Groetschel und I . Svuboda. «5?) i«- io

Anzeige.
Ich beehre mich, meinen werten Stammgästen und dem p. t. Publicum die höfliche

Anzeige zu machen, dass ich mit 1. April d. J. wieder die

Restauration Europa
bernommen habe.

Vorzügllohes Pilsner Bier aus dem bürgerl. Brauhause, dann Kosler-
Märzenbier sowie allerbeste Tisoh- und Flasohenweine und die anerkannt
gute Küohe zu- den mögllohst billigsten Preisen lassen mich hoffen, dass mir
von Seite des verehrten Publicums das mir wiederholt bewiesene Wohlwollen auch in
diesem meinen Unternehmen neuerlich geschenkt werden wird.

Um gütigen zahlreichen Zuspruch bittet hochachtungsvoll

( 1 4 1 2 > 2 - 2 Marie Zierer.

Für k. k. Staatsbeamte
billigste und beste Bezugsquelle für sümmfliche vorsehrists-
lnässiKe Unifonnierung.sgegen.slänsle, u. zw. Säbel mit und oh«e

StahLsclieide - Kuppeln, Paradehüte, Kappen, Borten,
Knüpfe, Rosetten, Achselspangen, Handschuhe

und Cravatten, bei (847) i(>-8

J. S. Benedikt, Laibach.
Preisoourante auf Verlangen gratis.

~"

für 3s- Is. Staatsbeamte!
Unterzeichnete Firma empfiehlt i)ire Dienste für die heurige Frühjahrs-

•-• saison zu sehr herabgesetzten Preisen sowie zur Anfertigung vo>> A

:i Gala- und Dienstes-Uniformen 2
jCJ für k. k. Staatsbeamte nach neuester Vorschrift, desgleichen i'ir y,

reich sortiertes Lager vorsohrlftsmässiger Tuohsorten und dazu ff
u gehöriger Artikel. (1011) 5 ^

k \ F. Casermann ^ {J
p \ , . Laibaoh,Sohellenburggasse4. .<^^ •-

fiJLX fe. 3s. S t a a t s b e a m t e ! ^
flB^BMBJBS^B^B^iBBBJHHMHMBMBlllllllMBHBBMBBBBBBBBBBBBBBBB-ilBBBl^^^-

Kalk Eisen Kyrup
bereitet vom Upotheler Herbabnl i in W i e n , wird seit Jahren von zahlreichen Aerzte"

empfohlen und mit bestem Erfolge angewendet bei

Anngen -Aranken
jeder Urt , bei Tuberculuse lLllNllenschwindsllcht), besonders i n den erstel»
Ttadien, bei acntem und chronischem «nnttrnlatarrh, jeder Ar t Huste"-

Kenchhuften, Heiserkeit, Knrzathmialeii, Uelschleimung, serner be»

Bleichsüchtigen, Blutarmen, Scrophulösen, Nhachitische"
und Neconvalescenten.

Nach dem Ausspruche der Aerzte hebt Herbabnh's Kalk.Eisen.SYruP rascl' d "
Appetit, bcwirlt ruhigen Schlaf, Lockerung des Hustens, Losung des Schleimes und "
scitigt die nächtlichen Schweihe, ferner siirdert derselbe bei angemessener NahriMl!"
Vlutbildung, bei Kindern die Knochenbildung, stärkt den gesammtcn Organismus, " '
zeigen ein frischeres Aussehen sowie die Zunahme der Kräfte und des Kärpergewicy'
die heilkräftige Wirkung. Zahlreiche ärztliche Atteste und Danlschreiben sowie acN"
Belehrung sind in der jeder Flasche beiliegenden Broschüre von Dr. Schweizer eülhai" '

P re i s einer »lasche 1 f l . 25 «r., Per Post 20 ">
mehr f ü r Packuna. (Halbe Flaschen gibt es n ' " ^ »̂

D W - Ersuchen stets ausdrücklich I . Herbav' 7«
Kal l 'V isen-2yr«P zu verlangen. Als Zeichen der (5")"
findet man im Glase und auf der Verschluss-Kapse/ " ^.
Namen ,,I««r»»»l»u?« in erhöhter Schrift. u»d M »
Flasche mit obiger behördlich protokol l ier ter . « " ^ ,
marke versehen, auf wclchc Kennzeichen der Echtt)?^ '"

^ achten bitten.
G e n t r a l « K e r s e ^ ö i l i T g o d e p ö l f Q r d ie ' I ' r o v i n ^ e n l :

IVien, ^pot»,ol(o „2U5 8arml,e^igl(eit" äs« 1. «sl-l,abn>-

Depüts ferner bei den Herren llpolbelern! s«r Laibnch: I Svoboda, Gab. Piccoli. Ubalb v ^Äl l>"^
W. Mayr, L, Groetschel; serner Dev̂ <!« in <5illi: l>, «„pserlchmieb, V.nlinbach« ^ ^c " . ' ' f „ r< .
I . Gmeiner, G. Probam, M. Ml„an, Drog.; ssritsach: Ä.Nüppcrt! Gmlind: 2. MONncr, ,«>NL, Oci>'
W. Thurnw^'b, P. Vnnbachcr, I , »omettcr. N. Eqsslr; »ludolsöwert: A. v. SladovicU ^ ' ^ 1 l
Ä. Reichel; Tarvis: I . Siegl; Lllcst: (5. ^anctli, A. Gixtina, A, «'iasolttto. ^,^,>«enlb>' >
«3, v. Veutenbilrg. P. Plendinl. Vi. Navisini; Nillach: ff. Scholz, Dr. E. Kumpf; Ts«" ' «

I , Blaket; ViUlermarll: g. Iobst. ^ ^ M >

Für die Frühjahrs- und Sommer-Saison
sind soeben !

Taillen, Blousen und Kinderkleidchen !
der al lerneuesten Form und in modernsten Farben eingetroffen und in bekannt reichster An*~ )

wähl und aus bester Qualität a l l e i n zu haben bei (i;i (

G. J. H A M A N N , Rathhausplatz Nr. 8. j

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Nambera..


